
UVZ-Nr.S335/2024
vom 31. Januar2024

Mutares SE & Co. KGaA, HR-Anmeldungen (lp)

Bescheinigung nach S 181 Abs. 1 Salz2 AktG

Aufgrund s 181 Abs. 1 Salz2AktG bescheinige ich hiermit, dass der nachste-

hend aufgeführte wortlaut den Gesellschaftsvertrag der Gesellschaft in Firma

Mutares SE & Go. KGaA

mit dem Sitz in München

wiedergibt, wie er sich nach dem Beschluss über die Anderung des Gesell-

schaftsvertrags gemäß des Beschlusses des Aufsichtsrats 23. Januar 2024

darstellt und dass die geänderten Bestimmungen mit dem Beschluss über die

Gesellschaftsvertragsänderung und die unveränderten Bestimmungen mit dem

zuletzl zum Handelsregister eingereichten vollständigen wortlaut des Gesell-

schaftsvertrages übereinstimmen.

München, den 31. Januar 2024

Martin T. S

Notar
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SATZUNG

der
Mutsres SE & Co. l(6aA

A.

AIIcEMEINE gESTIMMUNGEN

0r
Flrrna, Sltr und Geschäftslahr

(t) Ote Cesettsctraft lst elne Kommandltgcsellschaft auf Aktien und fOhrt dle Firma

Mutar€t sE & co. KGaA

{2) Dle Gesellschaft hatlhren Stts ln M0nchen.

(3) Das GeschäftsJehr entsprlcht dem KalenderJahr'

s2
Gegenrtond del Unt€rnehmsni

(1) GegenstanddesUnternehmenslst

(a)derErwerb,dasHahen,dleVeruraltung,dleVeräußerungundVerwertungvon
GrundelSentum und BstelllSungen Jeder Art an Untemshmen;

(b)dleErbrlngun8vonerlaubnlsfrelenBeratungs|elstungengegenüberverbunde.
nen und anderen unErnehmen (ausgenommen Rschts" und steuerberatung);

(cl dle Verwoltung elgenen Vermögens;

(d) dle Erbrlngung sonstiger erlaubnlsfreler Dlenstlelstungen lm Zusammenhang

mlt den vor8ensnnt€n TätlSkelten.

Dle Gesellsclraft lst zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtlSt, dle mlt dem

Ge8,enstand des unternehmens verbunden slnd oder dlesen begonstlgen bzw. dl'

rekt odar lndlrekt fördern,

Dle Gesellschaft ist zu dlesem Zweck auch berechtlgt, andere Unternehmen, lnsbe-

sondere solche, dsren Unternehmensgegenstand slch ganz oder tellwelse auf dle ln
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(1)

$ 2 Abs. (1) genanntan Geblete erstrecken, lm ln- und Aus{and zu grtinden, zu er-

werben, slch an solchen zu betelllgen sowle solche Unternehmen zu lelten oder slch

auf dle Verwaltung der Betelllgung ru beschränken. Dle Gesellschaft ist zudem be-

rechtlgt, lm ln- und Ausland Zwelgnlederlassungon, Betrlebsstätten, Ag€nturen und

Repräsentanren zu errlchtcn, Zu Unterhalten und auFzugeben, Die Gesellschaft kann

Untemehmensvorträge leder Art absChlleßen sowle ihren Betrleb, auch von lhr ge'

haltene Betelllggngen, ganz oder tellwelse durch Unternehmen, an denen sie

mehrheltllch batelllgt lst, führen larsen oder auf solche übertragen odcr ausglle-

dern. Dlo Gesellschaft kann ihre Tlitlgkelt auch auf elnen Tell der ln s 2 Abs. (1) ee.

nannten Tätlgkelten beschränken'

$3
Bekanntrnachungen und lnformationsllbermlttlunß

Die Bekenntrnadtungen der Gesellschaft erfolgen lm Bundesanzeiger. Sotern go-

setzllch zWlngend eine andere Bekanntmachungsform erforderllch ist, trltt an dle

Stelle des Bundesanreigers dlese ßekanntmachungsform,

lnformatlonen an dle Aktlonäre der Gesellschaft können, sowelt gesetzllch zulässig,

auch im Wege der Oatenfernilbertragung übermittelt werden'

s.
GRUNDKAPITAT UNO AKTIEN

S4
Grundkapital

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 21 '058'756'00 (in Worten:

einundzwanzig Millionen achtundfünfzigtausend siebenhundertsechsundfünfzig

Euro),

Das Grundkapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 21 .058.756 Stückaktien

(Aktien ohne Nennbetrag)'
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(3) Das bel der Umwandlung der Gesellschaft in eine Kommanditgesellschaft auf Aktlen

vorhandene Gruntlkapltal in llöhe von EUH 15.496'292,00 (ln worten:filnfzehn Mll'
lioncn vlerhtrndcrlsechsundncunzlgtausend rweihundertzwciundneunrig Fttro)

wurde durch Formwechsel dcs Rechtsträgers bisheriger Rechtsfornr, der rlruta'

res AG mlt Sltz ln Milnchen, erbracht.

(4) Die persönliclr haftende Gesellschafterin ist ermächtigt, das Grundkapital der

Gesellschaft in der Zeit bis zum 9. Juli 2028 mil Zuslimmung des Autsichtsrats
einmalig oder mehrmals um insgesaml bis zu EUR 8.254.692,00 (in Woden: acht
Millionen zweihunderlvierundfünf zigtausend sechshundertzweiundneunzig Euro)

durch Ausgabe von bis zu 8.254.692 neuen, aul den Namen lautenden Stückaktien
gegen Bar- und/oder Sacheinlagen zu erhöhen (,,Genehmigtes Kapital2023ll"|.

Den Aktionären isl grundsätzlich ein Bezugsrecht einzuräumen. Die Aklien können

dabei nach I 186 Abs.5 AktG auch von einem oder mehreren Kreditinstitut(en)

oder gemäß $ 53 Abs. 1 Satz 1 oder $ 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 des

Gesetzes über das Kreditwesen täligen Unternehmen mit der Verpllichtung

übernommen werden, sie den Aktionären der Gesellschall zum Bezug anzubielen
(sog. mitlelbares Bezugsrechl).

Die persönlich haltende Gesellschalterin ist jedoch ermächligt, das Bezugsrecht

der Aktionäre mil Zustimmung des Aufsichtsrats lür eine oder mehrere

Kapitalerhöhungen im Flahmen des Genehmigten Kapitals 2o23ll auszuschließen,

(i) um Spitzenbelräge vom Bezugsrecht auszunehmen;

(ii) zur Ausgabe von Aktien gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabebetrag der

neuen Aktien den Börsenpreis der bereits börsennotierlen Aktien der

Gesellschaft nichl wesentlich im Sinne derSS 203 Abs. 1 und Abs.2, 186

Abs. 3 Salz 4 AktG unlerschreitet und der auf die unler Ausschluss des

Bezugsrechts gemäß $ 1S6 Abs.3 Satz 4 AktG ausgegebenen neuen

Aktien entfallende anteilige Betrag des Grundkapilals insgesamt 10 o/" des

Grundkapitals der Gesellschalt nicht überschreitet, und zwar weder zum

Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch - wenn dieser Belrag geringer isl *
im Zeitpunkt der Ausübung des Genehmigten Kapitals 2123ll. Aul diese

Begrenzung von 10 % des Grundkapilals ist der anteilige Betrag des

Grundkapitals anzurechnen, der aul Aktien entfällt, (a) die während der

Laulzeit des Genehmigten Kapitals 2023/l aufgrund einer Ermächtigung

zur Veräußerung eigener Aktien gemäß $ 71 Abs. 1 Nr. 8 Satz 5 Halbsatz

2 AktG in Verbindung mit $ 186 Abs.3 Salz 4 AktG unter Ausschluss des

Bezugsrechts der Aktionäre veräußerl werden; (b) die zur Bedienung von

Schuldverschreibungen mil Wandlungs- oder Optionsrechten bzw.

Wandlungs- oder Optionspflichten ausgegeben werden oder auszugeben

sind, sofern diese Schuldverschreibungen in entsprechender Anwendung

des g 186 Abs.3 Satz 4 AklG während der Laulzeit des Genehmigten
Kapitals 2123ll unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre
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t'iil

(iv)

(v)

(vi)

ausgegeben werden; (c) die während der Laufzeit des Genehmigten
Kapitals 2123ll aus anderem genehmigtem Kapital gemäß $ 203 Abs. 2
Satz 'l in Verbindung mit $ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG oder auf der Grundlage
sonstiger Kapitalmaßnahmen in entsprechender Anwendung von $ 186
Abs. 3 Salz 4 AktG ausgegeben werden;

zur Ausgabe von Aktien gegen Sacheinlagen insbesondere * aber ohne
Beschränkung hieraul - im Rahmen von
Unternehmenszusammenschlüssen oder zum Zwecke des (auch
mittelbaren) Erwerbs von Unlernehmen, Betrieben, Unternehmensteilen,
Beteiligungen an Unternehmen oder von sonstigen
Vermögensgegenständen, einschließlich Forderungen gegen die
Gesellschaft oder ihre Konzerngesellschaften, oder zur Bedienung von
Schuldverschreibungen, die gegen Sacheinlagen ausgegeben werden.

soweit es edorderlich ist, um lnhabern bzw. Gläubigern von
Wandelschuldverschreibungen, Optionsschuldverschreibungen,
Genussrechten und/oder Gewinnschuldverschreibungen (bzw.

Kombinationen dieser lnslrumente) (nachstehend gemeinsam

,,schuldverschreibungen"), die mit wandlungs- oder oplionsrechten bzw.

wandlungs- oder optionspflichten ausgestattet sind und die von der

Gesellschalt oder einer unmittelbaren oder mittelbaren

Beteiligungsgesellschalt ausgegeben wurden oder noch werden, ein

Bezugsrechl aul neue, auf den Namen laulende stückaktien der

Gesellschalt in dem Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausübung

der options- oder wandlungsrechte bzw. nach ErfÜllung von wandlungs-

oder Optionspllichten als Aktionär zustünde oder soweil die Gesellschall

ein Wahlrecht bezüglich solcher Schuldverschreibungen ausübl, ganz oder

teilweise Aktien der Gesellschall anstelle der Zahlung des fälligen

Geldbelrags zu gewähren;

um im Rahmerr von Aktienbeteiligungs- oder anderen aklienbasierlen

Programmen Mitgliedern des Vorstands der persönlich haltenden

Geslllschafterin der Gesellschall, Mitgliedern des Vertretungsorgans eines

mit der Gesellschall im Sinne von $ 15 AktG verbundenen Unternehmens

oder Arbeitnehmern der Gesellschall und ihrer im sinne von s 15 AktG

verbundenen Unternehmen neue Aktien gegen Bar- urrd/oder Sacheinlage,

einschließlich Forderungen gegen die Gesellschalt, zu gewähren. Die

neuen Aktien können dabei auch unter Zwischenschaltung eines

Kreditinstituts oder eines nach $ 53 Abs. 'l satz 1 oder $ 53b Abs' 1 satz 1

oder Abs. 7 des Kreditwesengesetzes tätigen Unternehmens ausgegeben

werden. soweit geselzlich zulässig, können die neuen Aklien auch in der

weise ausgegeben werden, dass die aul sie zu leistende Einlage aus dem

Teil des Jahresüberschusses gedeckt wird, den Vorstand und Aufsichlsrat

nach $ 58 Abs. 2 AktG in andere Gewinnrücklagen einstellen könnlen.

Soweii Mitgliedern des Vorslands der persönlich hallenden

Gesellschafterin der Gesellschaft Aktien gewährt werden sollen,

entscheidel hierüber der Gesellschaflerausschuss der Gesellschalli

zur Durchführung einer Aktiendividende, in deren Rahmen Aktien der

Gesellschaft (auch teilweise und/oder wahlweise) gegen Einlage von

Dividendenansprüchen der Aktionäre ausgegeben werden

tAktiendividende).
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Die Ausgabe von Aktien unrer Ausschluss des Bezugsrechls der Aktionäre darf
nach dieser Ermächtigung im Rahmen des Genehmigten Kapitals 2023/r nur
erfolgen, wenn aul die Summe der neuen Aktien zusammen mit Aklien, die von der
Gesellschaft während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2o23ll unler einer
anderen Ermächtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre
ausgegeben oder übertragen werden oder aufgrund einer während der Laufzeit
des Genehmigten Kapitals 2o23A auf der Grundlage der Ausnutzung einer anderen
Ermächtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts begebenen
Wandelschuldverschreibung und/oder Optionsschuldverschreibung auszugeben
sind, rechnerisbh ein Anteil am Grundkapital der Gesellschafl von insgesamt nicht
mehr als 10 % des Grundkapitals der Gesellschaft entfällt, und zwar sowohl zum
Zeitpunkl des wirksamwerdens dieser Ermächtigung als auch - wenn dieser
Betrag geringer ist - im Zeitpunkt dei Ausübung dieser Ermächligung.

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ferner ermächligt, mit Zustimmung des
Aufsichlsrats den weiteren lnhalt der Aktienrechte. und die Bedingungen der
Aktienausgabe feslzulegen. . Dies umlasst auch die Festlegung der
Gewinnänteilsberechtigung der neuen Aktien, welche Abweichend von $ 60 Abs. 2

AktG auf für ein bereits abgelaufenes Geschäftsjahr feslgelegt werden kann. Der
Aufsichtsrat ist ermächtigt, nach Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2O23ll

oder dem Ablaul der Frisl lür die Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2023/l die
Fassung der Satzung entsprechend anzupassen.

(5I [bleibtfrei]
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(61 Das Grundkapltal der Gesellschaft lst um bls ru EUR 3.000.000,00 (ln Worten: Euro

drel Mllllonen) durü Ausgabe von bls ru 3.000.000 neuen, ouf den Namen lauten-
den stllckaktlen bedlngt erhöht (,,Bsdlngtes lGpltsl 2079ll"l.

Das Bedlngte Kapltal 2019/l dlent der Gewährung von Aktlen bel der Auslibung von

Wandlungs- oder optionsrechtsn biw. bel dsr Erfilllung von Wandlungs- oder Optl-

onspfllchten an dle lnhaber bzw. Gläublgsr von Wandelschuldvenchrelbungen, Op-

tlonsschuldverschrelbungen, Genussrechten und/oder Gewlnnschuldverschrelbun-
gen (brw, Komblnatlonen dleser lnstrumentel (nachstchend gemelnsam ,,Sclruld.
verschrelbungen'll, dle aufgrund des Ermächtlgungsbeschlusses der Hauptver-

sammlung vom 23. Mai 2019 ausgeteben worden slnd.

Dle Ausgabe der neuen Aktlen orfolgt zu dem nach Maßgabe des Ermächtlgungsbe'

schlusses der HaupWersammlung vom 23. Mal 2019 Jewells fesrrulegenden Wand'

lungs- oder Optionsprels. Dle bedlngte Kapitalerhöhung wlrd nut lnsowelt durchge'

fuhrt, wle dle lnhaber bzw. Gläublger von Schuldversclrrelbungen, dle von der Ge-

sellschaft oder elner von der Gcsellschsft abhänglgen oder ln lhrem unmlttelbaren

oder mtttelbrren Mehrheltsbesltz stehenden Gesellsdraft aufgrund des Ermächtl.

gungsbeschlusses der Hsuptversommlung vom 23. Mal 2019 bls zum 22. Mal 2024

' ausge6eben bzw. gorantlert werdeq von lhren Wandlungs- oder Optlonsrechten

Gebrauch machen bzw. Wandlungs- oder Optlonspfllchten aus solchen Schuldver-

schrelbun6en erflillen odsr sowelt dle Gessllschaft anstelle der Zahlung des fälllgen

Geldbetrags Aktlen der Gesellschaft gewährt und sowelt dle Wandlungs- oder Optl-

onsrechte bzw. Wandlungs. oder Optlonspfllchten nicht durch elgene Aktien, durch

Aklen aus genehml4em Kapltal oder durch andere telstungen bedlent werden.

' Dle neuen Aktlen nehmen wn dem Beglnn des GeschlftsJahrs an, ln dem sle ent-

stehen, und Rlr alle nadrfolgenden GeschäftsJahre am Gewlnn tell.

Dle persönllch haftende Gesellschafterln lst ermächtlgt, dl€ welteren Elnzelhehen

der Durchfllhrung der bedln gten Kepltalerhöhung festrusetzen.

Der Aufslchtsrat ist ermechtlgb dle Satzung entsprechend der lewelll8en tnan.

spruchnahme des Bedlngten Kapltals 2019/l und nach Ablauf sämtllcher Optlonr
und Wendlungsfrlst€n ru ändern.

(7) Das Grundkapital der Gesellschaft lst um bis zu EUR 534'676'00 (ln Worten:

fünftrundertvierunddreißigtausend sechshundertsechsundsiebzig Euro) durch Ausgabe von

bis zu 534.676 auf den Namen lautenden Stückaktien bedingt erhöht ( ,,Bedlngtes Kapltal
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Z0l9/ll'). Das Bedlngt€ Kapltal 2019/ll dlent ausschließllch der Ausgabe von Aktien
der Gesellschafft zur Bedlenung von Bezugsrechten auf Aktlen der Gesellschaft, dte

an Mhglleder des Vorstands der Gesellschaft und Arbeltnehmer der Gesellschaft
sowle an Mltglleder der Geschältsfllhrungen und Arbeltnehmer von mlt der Gesell.

schaft verbundenen Unternehmen im Slnne der !5 15 ff. AktG ln Form von Ahlen-
optlonen nach Maßgabe des Ermächtlgungsbeschlusses der Hauptversammlung
vom 23. Mal 2019 gewährt wurden oder werden. ole bedlngte Kapltalerhöhung

wlrd nur lnsowelt dutchgef{lhtt, wle nach Moßgabe des Ermächtlgungsbeschlussos

der Hauptveruammlung vom 23. Mei 2019 Aklenoptlonen Bowährt wurdon oder

werden, dle lnhaber der Ahlenoptlonen von lhrem Ausilbungsrecht Gebrauch ma.

chen und dle'Gesellschaft zur Bedlenung der Aktlenoptionen keine elgenen Ahlen
geWährt, wobel fOr dle Gewährung und Abwlcklung von Aktlenoptlonen an dle Mlt-
glleder def Vorstands der persönllch haftenden Geselbchafterln der Gdsellschaft

ausschlleßllch der Gesellschafterausschuss ruständlg lst. Dle neuen, auf den Namen

lautenden Sttlckaktlen nehmen vom Beginn des GerchäftsJahres an, ln dem die Aus-

gabe erfolgl, am Gewlnn teil, Der Aufslchtsrat I't ermächtlg!, dle Satzung entspre-

chend der Jewelllgen lnanspruchnahme des Bedhgten Kapltals 2019/ll uhd nac{r Ab-

lauf sämtllcher Ausilbungsfrhten zu ändern.

(8) Das Grunrlkapital der Gesellsr"haft ist um bis zu EUR 387.000,00 (in Worleo:

Euro dreihundertslebenundachtzigtausend) durch Ausgabe von his zu 387.000

auf den Namen lautenden Stückaktien bedingt erhöht {,,Bedingtes Kapltal

}OZUa'\, Das Bedingte Kapital 2021/l dient ausschlleßlich der Ausgabe von

Aktien der Gesellschaft zur Bedienun8 von BezuBsrechten auf Aktien der

Gesetlschaft, die an Mitglleder des Vorstarrds der Gesellschaft und

Arbeitnehmer der Gesellsclraft sowie an Mitglieder der GeschäftsfÜhrungen

und Arbeltnehmer von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen im

sinne der 9s 15 ff. AktG in Form von Aktlenoptionen nach Maßgabe des

Ermächtig,urrgsbeschlusses der Hauptversammlung vonr 20, Mai 2021 gewältrt

wurden oder werden. Die bedingte Kapitalerhöhung wircl nur insoweit

r|trc|6efi.ihrt, wie rraclr Maßgabe des Ermäclrtigtlngsbeschlusses der

IlauptversömrnlunB vom 20. Mai 2021 Aktienoptionen gewältrt wurden oder

werderr, rlie lrrhaber der Aktienoptionen von ilrrem Atlsübungsrecht Gebrauch

machen und dle Gesellschaft zul EedienunE der Aktlenoptionen kelne ei8enen

Aktien gewährt, wobel für tlie Gewährung und Abwicklung von Aktienoptiormn

an die Mitglieder des Vorstands der persönliclr haftentlen Gesellschafterin der

Gesellrchaft aussclrließliclr der Gesellscltafterausschuss dcr Gesellschaft

zuständlg ist. Die leyen, auf detr Narnen lautenden Stückaktien nehmen vonr

Beginn tles Geschäfisjahres an, in dcrn die Atrsgabe erfolgt, oln Gewinll teil.

l)er Aufsichtsrat ist erunächtigt, die Satzung entsprechend der ieweiligen
lnanspruchnahme des Bedingten Kapitals 2021/l und nach Ablauf sämtlicher

Ausübungsfrlsten zu ändern.
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$s
Aktlen

(1) Dle Rktlen der Gesellschaft lauten auf den Namen,

(21 Dle Aktlonäre der Gesellschaft haben der Gesellschaft zur Elntragung ln das Aktlen-
reglster dle gesetzlich vorgeschrlebenen Angaben zu machen.

(3) Eln Anspruch der Aktlonäre auf Verbrlefung lhrer Antelle lst ausgoschlossän, sowelt
dles gesenllch zulässlg und nldlt ernc Verbrlefung nach den Regeln elner Böne er.

. forderllch ist, an der dle Aktle zum Handel zugelassen lsL Dle Gesellschaft lst be-
rechtlgt, Ahlenurkunden eusustellen, dte elnzelne Aktlen (Elnzelaktlen) oder meh.
rere Aktlen (sammelaküen) verkörpern. Eln Anspruch der Aktonäre auf Ausgabe
von Gewlnna ntells, un d Erneuerungsschelnen lst gusge56htss5gn. .

(4) Dls Form und den lnhalt der Aktlenurkunden, otwalgen Gewlnnantells. und Erneue-
rungsschelnen setzt dle persönllch haftende Gesellschafterln fest, Das Gletche gilt
für Schuldverschrelbungen und Zlnsschelne.
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c.
VERFASSUNG DER GESEII,SCHAFT

t.
Penönllch heftende Gesellschaft erln

06
Psrsönllch hrftende Gesellschafterln, Sondsrelnlage, Rechtsverhältnlsre, Aur.

schelden

(1) Pe rsönllch haftende Gesellschafterln der Gesellschaft ist dte

Muttrcs Manogement SE

mlt Sltr ln M0nchen,

12) Dle persönllch haftende Gesellschafterln hat kelne Sonderelnlage erbradlt und lst
hlerzu weder berechtlgt noch verpfllchtet, Sle lst weder am Gewlnn und Verlust
noch am Vermögen (elnschlleßllch der stlllen Reserven) der Gesellschaft betelllgt.
lm Falle lhres Ausscheldens aus der Gesellschaft steht lhr keln Auselnanderset
zungsgutheben zu. Ebenso lst sle nlcht an elnem Llquldattonserlös beteiligt.

(3) Dle persönlich haftende Gesellschafterln scheidet aus der Gesellschaft aus, wenn
nlcht mehr (rnlndestens) 50 % plus elne Aktle an der persönllch haftenden Gesell-

schafterln unmlttelbar oder mlttolbarvon elner oder mohreren Jurlstlschen oder
nat0rllchen Personen gehalten werden, dle gemelnsam mlt m€hr als X.5 % des

Grundkepltals an der Gesellschaft unmlttelbar oder mlttelbar gemäß 0 fl Abs, f
AktC betolllgt slnd; dles gllt nlcht, wenn alle Akilen an der persönllch haftenden G+
sallschafterln unmtttelbar oder mlttelbar von der Gesellschaft gehalten werden. Ge-

settllche Ausscheldensgründe blelben unberilhrt.

(4) Scheldst dle persönllch haftende Gesellschafterln aus der Gesellschaft aus oder lst
dleses Ausschelden abzusehen, so lst der Gesellschafterausschuss berechtlgt und
verpfllchtet, unvenügllch brw. zum Zeitpunkt des Ausscheldens der persönllch haf-
tenden Gesellschafterln elne Kapltalgesellschaft, deren sämtliche Antelle von der
Gesellfchaft Sehalten werden, als neue persönllch haftende Gesetlschafterln ln dle
Gesellschaft aufzunehmen, Scheldet dle'pers0nllch haftende Gesellschafterln aus
der Gesellschaft aus, ohne dass glelchzeitig elne solche neua persönllch haftenda
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Gesellschafterln aufgenommen worden lsq $rd dle Gesellschaft übergangswelse

von den Kommandltaktlontren alleln fortgesettt, Der Gesellschafterausschuss hat

ln dlesem Fall unvenllgllch dle gerlchtllche Bestellung elnes NoWertreters ru bean-

tragen, der dle Gesellschaft bls zur Aufrrahme elner neuen persönllch haftenden Ge-

sellschaftcrln gemäß Sau 1 dleses Absatzes vertrltt, lnsbesondere bel Erwerb bzw,

Gr0ndung dleser persönllch haftendon Gesellschafterln. Der Aufsichtsrat lst er-

müchtlgt, dle Fasrung d€r Satrung entsprechend dem Wechsel der persönllch haf-

tenden Gesellschafterln zu berlchtlßen,

s7
GerchüJtrftlhrung und Vortretun3 der Gerelhchaft, Aufwendungsorratr und vetgü'

tung

(1) Dle Gesellscheft wlrd gesetzllch alleln durch dle persönllch haftende €esellschafte-

rln vertreten. Ausgenommen slnd Rechtsbezlehun8en zwlschen der Gesellschaft el.

nerselts und der persönllch haftenden Gesellschafterln und/oder lhren Orgonmlt-
glledern ander€rselts sowle dle Aus{lbung von Rechten aus oder lm zusammenhang

mlt den von der Gesellschaft an der persönllch haftenden GesellscJrafterln gehalte-

nen Antellen, lnsowelt vertrht alleln der Gesell:chafterausschuss die Gesellschaft.

(21 Der Gesellschafterausschuss kann dle persönllch haftende Gesellschafterln und eln-

. zelne, mehrere oder sämtllche Mltglleder des Vorstands der penönllch haltenden

Gesellschafterln generell oder flir den Elnzelfall vom Verbot der Mehrfachvertre-

tung gemäß C 181 2. Ahernatlve 8GB befrelen; 5 112 Aktc blelbt unberührt,

(31 Prokurlsten der Gesellschaft können nur ln der Welse bes{elh werdsn, dass sle ga-

meinsam mtt der persönlich haftenden Gesellschafterin oder elnem welteren Pro-

kurlsten zur VertretunB der Gesellschaft befugt slnd.

(4) Die Fllhrung der Geschäfte der Gesellschaft oblle6 der persönllch haftenden Gesell.

schafterln, Ausgenommen slnd Rechtsbezlehungen zwlschen der Gesellschaft elner.

selts und der persönllch haftenden Gesellschafterin und/oder lhretr Organmltglle-
dern andererselts sowle dle Ausübung von Rechten aus oder lm Zusammenhang mlt
den von der Gesellschaft an der persönllch haftenden Gesellschafterln gehaltenen

Antellen. lnsowelt fllhrt alleln der Gesellschafterausschuss dle Geschäfte der Gesell-

schaft.

(5) Die Geschäftsführungsbefugnis der persönlich haftenden Gesellschafterin und des
Gesellschafterausschusses umfasst auch außergewöhnliche
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Geschäftsführungsmaßnahmen. Das Zustimmungs- und widerspruchsrecht in Bezugauf Geschäftsführungsmaßnahmen im Sinne des S 111b Abs, 1 AktG ist dem
Gesellschafterausschuss übertragen. rm übrigen ist das Zustimmungs_ und
Widerspruchsrecht der Aktionäre in der Hauptversammlung bei außergewöhnlichen
Geschäftsführungsmaßnahmen ausgeschlossen.

(6) Der persönllch haftenden Gesellschsfterln werden sämtllche Auslagen tm Zusam-
menhan8 mlt dsr F0hrung der Geschäfte der Gcsellschaft, elnschließlich der Vergil.
tung lhrer Organmltglledcr, ersetrt. Dle persönllch haftende Gesellschafterln roch-
net lhre Aufirvendungen grundsäEllch monatllch ab; sle kann Vorschusr verlangen.

(71 ole persönllch haftende Gesallschafterln erhält fOr dls übernahme der Geschäfu-
führung der Gesellschaft und der Haftung von der Gesellschaft elne gewlnn- und
verlustunabhänglgeJährllche verg0tung tn Höhe von 4 % ihres Grundkapltals, zuzllg-
llch elner etwalg geschuldeten Umsatzsteuer.

(8) lrn Verhältnls zu den (ommanditaktlonären slnd alle Verg{ltungen und Bezoge der
persönllch haftenden Gesellschafterln ungeachtet etwa abwelchender steuerllcher
Vorschrlften als Aufrvand der Gesellschaft zu behandeln,

(9) Dle persönllch haftende Gesellschafterln und lhre Oryanmitglieder werden in elne
lm lnteresse der Gssellschaft von dleser'ln angemessener Höhe unterhaltene Ver.
mögensschaden*laftpfllchtverslcherung elnbezogen, sowelt elne solche besteht,
Dlo Prämlen hlerf{lr entrlchtet dle GesÖllschaft,

[,
Aufslchtsrat

s8
Zusrmmensetrung, Wahlen, Amt$telt

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus vler Mltglledern, dle von der Hauptversammlung ge.
wählt werden.

(2) Dle Mltglleder des Aufsidrtsrats werden vorbehaltllch €lner änderweltlgen Festle.
gung der Amtszelt durch dle Hauptversammlung fllr dle Zelt bls zur Beendlgung der
Hauptversemrnlung bestellt, die über dle EntlastunE fllr das vlerte Geschäftslahr
nach Beglnn der Amtsrelt besdrlleßf. Das Geschäftsfahr, in welchem dle Amts:elt
beglnnt, wlrd hlerbel nlcht mltgerechnet. Dle einmalige oder mehrmallge wleder.
bestellung von Mltglledern des Außlchtsrats lst zulässlg,

24tt0690_t
sllle l0/t6



(3) Eine Nachwahl lllr eln vor Ablauf der Amtszeit ausgeschledenes Mltglled des Auf-
slchtsrats erfol$ fllr den Rest der Amezelt des ausgeschledenen Mltglleds des Auf-
slchtsrats, sowelt dle Hauptversammlung dle Amtszeit des Nachfolgers nlcht abwei-
chend bestlmmt, Entsprechendes gllt, wenn elne Nachwahl wegen wahlanfechtung
notwendlg wlnd.

{4) Dle Hauptversammlung kann fOr dle von lhr gewählten Mltglieder des Aufslchtsrats

6leichzeltlg Ersatzmltglleder bestellen, dle nach elner bel der Bestellung festzule-
Senden Relhenfolge Mltglleder des Außlchtsrats werden, wenn Mltglleder des Auf-
slchtsrets, als deren Ersatrrnltglleder sle bestollt wurden, vor Ablauf lhrer Amtszelt
aus dem Aufslchtsrat ausschelden, ohne dass eln Nachfolger gewählt wlrd. Tritt eln
ErsäEmltglled an dle Stelle des ausgeschledonen Mltglleds, so erllscht seln'Amt mlt
Eeendlg'ng der Haupwenammlung ln der elne Nachwahl nach vorstehendem s 8
Abs. (3) 5tättfrndei, spätestens Jedoch mlt Ablauf der Arrtszelt des ausgeschledenen
Mltglleds der Aufslchtsnts, Erllscht das Amt des an dle Stelle des ausgeschledenen

Mltglleds E€tretenen Enatzmltglieds lnfolge der Nachwahl, bedarf.dlese Nachwahl
elner Mehrhelt von drel Vlerteln der abgegebenen Stlmmen, War das lnfolge elner
Nachwahl ausgeschledene Ersatzmltglled filr mehrere Mltglleder des Aufslchtsrats
bestellt worden, lebt selne Stellung als Ersatrmltglled wleder auf.

(5) Jedes Mltglled des Außlchtsrats und Jedes Ersatzmltglled kann seln Amt audr ohne

wlchtlgen Grund durch schrlftlldre Erklärung gegen{lber dem Vorsitrenden des Auf-
slchtsrats oder, lm Falle elner Amtsnlederlegung durch den Vorsltzenden, gegen-

llber selnem Stollv€rtreter mlt oiner Frlst von rwel Wochen niederlegen. Der Vorslt-
zende des Aufslchtsrats oder, lm Falle der Amtsnlederlegung durch den Vorsltzen-
den, seln Stellvertreter können dle Frlst abkOnen oder auf dle Elnhaltung der Fr'lst
verzlchten.

(6) Mltglleder des Vor.stands der persönllch haftanden Gesellschafterln können nlcht
Mltglleder des Aufslchtsrats der Gesellschaft seln; dle Mitglledschaft lm Aufslchtsrat
der persönllch haftenden Gesellschafterln sowle dle Mltglledschaft lm Gesellschaf.
terausschuss der Gesellschaft slnd mlt elner Mltglledschaft lm Aufslchtsrat der Ge-
sellschaft verelnbar, Sowelt zwlngende gesetzliche Vorschriften nlcht entgegenste-
hen.

248t0698_r,
Sellr 1V26



99
Vorrltrender und Stsllvertreter

(11 Der Aufslchtsrat wählt aus selner Mttte elnen Vorsltzenden und einen St€llvertreter,
Dle Wahl soll lm Anschluss an dle Hauptversammlung, ln der dle Mltglieder der Auf.
slchtsrats neu gevrrähh worden slnd, erfolgen;.ru dleser sltrung bedarf es kelner be.
sonderen Elnladung, Bei der Wahl des Vonitzenden des Aufslchtsrats übernlmmt
das an LebensJahren älteste Mltglled des Aufslchtsrats den Vorsitr,

(21 Dle Amtsz€lt des Vorsltzenden und selngs St€llvertr€ters emsprlcht, sowelt nlcht bel
der Wahl elne ktlrzere Amtszelt bestlmrnt wlrd, lhrer Amtszelt als Mltglled des Auf-
slchtsrats.

(31 Scheldet der Vorsltzende oder seln Stellvertreter vorzeltlg aus dem Amt aus, so hat
der Aufslchtsrat jewells unverzüßllch elne Neuwahl vonunehmen.

(41 Der Stellvertreter des Vorsitzenden hat in allen Fällen, ln denen er bel Verhinderung
des Vorsltrenden ln desssn Stellvertretung handelt, dle glelchen Rechte wle der
Vorsltzende mlt Ausnahme der dem Vorsttrenden nach 0 11 Abs. (7) dleser Satzung
zustehenden Zweltstlmme (Stlchentscheld).

(51 Wlllenserllärungen des Aufslchtsrats werden namens des Aufslchtsrats durch den

Vorsltzenden und, wenn dlessr vethlndsrt ist, von seinem Stellvortr€ter abgegeben.
Der Vorsltzende und bel dessen Verhlnderung sein Stellve*reter slnd ermächtlgt,
Erklärungen fOr den Aufslchtsrat entgegentunehmen.

910
Rechtq und Pfllchten des Aufslchtsrats

(1) Der Außlchtsrat hat alle Aufgaben und Rechte, dle lhm durch Gesetr oder dle Sat.
zung zugewiesen werden. Wenn und solange der Gesellschafterausschuss der Ge.
sellschaft nlcht vollständlg ge mäß 5 14 Abs. (1) dleser SatrunS besetzt lst, nlmmt ddr
Außlchtsrat vor0bergehend auch dle Aufgaben und Eefugnlsse des Gesellschafter-
ausschussss der Gesellschaft wahr,

(21 Der Aufslchtsrat hat dle Geschäftsftlhrung der persönllch haftenden Gesellschafte-
rln zu 0benvachen. Der Aufslchtsrat kann dle Bilcher und Schrlften sowle die Ver-
mögensgegensllnde der Gesellschaft elnsehen und pr0fen.
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(3) ln Abwelchung zu I 287 Abs. t AktG führt der Ges,etlschafterausschuss dle Beschlüs.
se der Kommandltaktlonäre aus lrnd vertritt die Kommandltaktlonäre gegen{lber
der persönllch haftenden Gesellschafterln, ln Abwelchung zu 5 284 Abs, 1 AktG ent.
scheldet der Gesellschaftersusschurs Ober die Befrelung der persönllch haftenden
Gesellschafterln und lhrer organmrtgleder vom wettbewerbsveibot,

(4) Der Aufsichtsrat lst ohne Beschluss der Hauptversammlung befug, Anderun8en der
Satzung zu beschlleßen, dle nur lhre Fassung betreffen,

01r
Sltrungen und geschlussfasrung des Aulslchtsrats

(1) ole Sltzungen des Aufslchtsrats werden durch den Vorshrenden unter Elnhalrunt
elner Frlst von mlndsstens rehn Tagen elnberufen. Bel der Berechnung der Frist
werden der Tag der Absendung der Elnladung und der Tag der sltzung nlcht mltgs,,
rechnet. Dle Elnberufung kann schrlftllch, per telefax, per E-Mall oder mlttels sons-
tlger gebräuchllcher Komrnunlkationsmlttel erfol6,en, Der Vorslteende kann dlese
Frlst ln drlngenden Fällen angemessen verk0nen und die Sltzung auch mündllch
oder fernmtlndllch elnberufen. lm 0brlgen 6elten hinslchtllch der Einberufung des
Aufslchtsrats die 6esetzlichen B€stlmmungen sowle die Regelungen der Geschäffs-
ordnung ftlr den Aufslchtsrat,

(2) Dle Sltzungen des Aufsrchtsrats werden vom vorsrtzenden gelertet,

(3) Beschl0sse des Aufslcfitsrats werden ln der Regel ln sltzungen gafasst, Auf Anord-
nung des Vorshzenden oder mlt zustlmmung aller Mltglleder des Aufslchtsrats kön.
nen sltrun8en auch ln Form einer Telefonkonferenz oder mlttets sonsgger elektro.
nlscher Kommunrkatlonsmlttel (rnsbesondere Vldeokonfersnz) abeehalten und ein-
zelne Mltglleder des Außlchtrrots tetefonlsch oder mlttels elektronlscher Kommu-
nlkatlonsrnlttel (lnsbesondere Vldeokonferenz) zugeschaltot werdsn; ln dlesen Fäl-
len kann dle Beschlussfassung im wege der Terefionkonferenz oder mltters sonstiger
elektronlscher Kommunlkatronsmrtter (rnsbesondere vrdeokonferenzf erforgen. Te-
lefonlsch oder mlttels elekronlscher Kommunikaüonsmlttel (lnsbesondere Vldeo-
konferenz) zugeschaltete Mltglleder des Aufsichtsrets gelten als anwesend, Abwe-
sende bzw' nlcht telefonlsch oder uber elektronlsche Komrnunlkatlonsmlttel (lnsbe-
sondere videokonferenr) teilnehmende oddr zugeschartete Mrtgileder des Auf.
sichtsrats können auch dadurch an der Beschlussfassung des Aufslchtsrats tellneh.
men, dars sle sdrrrftrrchs Strmmabgaben durctr ern anderes Mrtgried des Aufsrchts.
rats tlberrelchen lassen. Dar0ber hlnaus können sle lhre sümme auch im Vorfeld der
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Sltrung, während der Sltzung oder nachträgllch lnnerhalb elner vom Vorsltzenden
des Aufslchtsrats zu bestlmmenden angemessenen Frlst auch mündllch, fernmünd-
llch, per Telefax, per E-Mail oder mlttels sonstlger gebräuchllcher Kommunikatl-
ontmfttel abgeben. Ein Recht lum Wlderspruch Begen dle vom Vorsltzenden ange-

ordnete Form der Deschlussfassung besteht nlcht,

{41 Elne Beschlussfessung {lber Gegenstände der Tagesordnung, dle nlcht ln der Elnla.

dung enthalten warsn und auch nlcht bls zum drlttsn Tag vor der Sltzung mltg€tsllt
worden rlnd, lst nur zulässlg, wenn keln Mftglled des Aufslchtsrats wldersprlcht.

Abwesenden Mltglledern lst ln elnem solchen Fall Gelegenhelt zu geben, blnnen el-

ner vom Vorsltrenden des Aufslchtsrats zu bertlmmenden angemessenen Frlst

schrlftllch, m0ndllch, fernm0ndllch, per Telefal per E-Mall oder mlttels sonstl8er
gebräuchllcher KommunlkBtionsmlttel der Beschlussfossung zu wldersprechen oder

lhre Stlmme abzugeben. Der Beschluss wird erst wlrlsam, wenn keln abwesendes

Mltdled des Aufslchtsrats lnnerhalb der Frlst wldersprochen hat.

(5) 6eschlussfassungsn können auch außerhalb'von Sltzungen (lm Slnne von S 11

Abs. (3)l schrlftllch, pcr Telehx, per E-Mall oder mlttels sonstlger verglelchbarer

Kommunlkationsmlttel sowle ln Komblnatlon der vorgenannten Formen erfolgen,

wenn der Vorsltzende des Aufslchtsrats dles unter Beachtung elner angemessenen

Frlst anordnet oder slch alle Mltgllcder des Aufslchtsrats an der Beschlussfassung

betelllgen. Mhglleder, dle sldr bel der Beschlussfassung der Stimme enthalten,.

nehmen In dlesem Sinne an der Beschlussfassung tell, Eln Recht zum Wlderspruch

gegen dle vom Vorsltrenden angwrdnete Form der Beschlusslassung besteht nlcht, 
'

(6) Der Aufslchtsrat lst beschlussfühlg, wenn rnlndestens dle Hälfte der Mitglleder, aus

denen er lnsgesamt zu bestehen hat, an der Beschlusfassung tellnehmen. ln Jedem

Fall rn0ssen drei Mltglleder an der Eeschlussfassung teilnehmen, Abwesende brw.

nlcht telefonlsch oder über elektronlsche Kommunlkatlonsmlttel {lnsbesondere Vl-

deokonferenzl tellnehmende oder zugeschahete Mltglleder des Aufslchtsrats, dle

nach Maßgabe von 5 1l Abs. (3) bzw. Abs. (5) lhre stlmme abgeben, sowle Mhglle-

der, dle slch bel der Eeschlussfassung der Stlmme enthalten, nehmen ln dlesem

Slnne an dsr Beschlussfassunß tell.

(7) Beschl0sse des Aufslchtsrats bed0rfen der Mehrhelt der abgegebenen Stimmen,

sowelt das Gesetz oder dle Satzung nlcht zwlngend etwas anderes bestimmen,
Sllmrnenthahungen gelten ln dlesem Slnne nlcht als abgegebene Stlmmen. Erglbt
€ln€ Abstlmmung Stlmmenglelchhelt so glbt dle Stlmme des Vorsltzenden den Aus-

schlag (Stlchentscheld). Dles gllt lm Falle der Verhlnderung des Vorsltzenden auch
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f0r elne schrlftllche stlmmabgabe. lgt der Vorshzende verhlndert und überrelcht
nlemand f0r lhn elne schrlftllcüe Stlmmabßabe, steht dleses Rscht selnem Stellver-
trster nlcht ru.

(S) Über dle Beschl0sse und Sltzungon (lm Slnne von g 11 Abs. {3}l des Aufslchtsratr
slnd Nledersdrrlften zu fertlgen, dle von dem Lelter der leweillgen snzung oder bel
Eeschl0ssen außerholb von Sltzungen (im Slnne von g 11 Abs. (3)) vom Vorsltrenden
des Aufslchtsrats oder bel dossen Verhlnderung durch dessen Stellvertreter zu un-

terrelchnen slnd. Das Nühere bestlmmt dle Geschäftsordnun6 des Aufslchtsrats.

(9) Sowelt nlcht ausschlleßllch lnterne Organlsatlonsfragen des Aufslchtsnts betroffsn
slnd, hat ledes Mttglled des Vorstands der persönllch haftenden Gesellschafterln
grundsätzllch eln Anwesenheltsrecht bel den Sitzungen des Aufslchtsrats, sofern der

Aufslcitrrat lm Etnzelfall durch Bcschluss kslne äbwelchende Anordnung trtfft.

012
Geschäftsordnung

Der Aufslchtsrat glbt slch im Rahmen der gesctzllchen Vorsdrrlftcn und der Bestlmmun-
gen dleser Satrung elne Geschäftsordnung.

!13
Verglltung der Mltglloder des Aufslchtsrats

(1) Den Mltglledern des Außlchtsrats werden die ln Aus0bung lhres Amtes entstande

nen notwendlgen Auslagen €rstattet, zu denen auch dle enfallende Umsatzsteuer

8ehört.

l2l 0ber dle Höhe elner etwalgen Vergütung beschlleßt die Hauptversammlung. Dle

Hauptversammlung kann dle Verg0tung des Aufslchtsrats auch für dle gesamte

Wahlperlode festlegen.

(3) Dle Mltglledel des Aufslchtsrats werden ln elne lm lnteresse der Gesellschaft von

dleser ln ongemesener Höhe unterhaltene Vermögensschaden-

Haftpfllchtverslcherung ftir Organmltßlleder elnbezogen, sowelt elne solche be-

steht. Dle Prämlen hlerfttr entrlchtet dle Gesellschaft.
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nt.
Gesellsdtafteraurrchuss

514
Zusi mmonSsttung, Wahlon, Amtsz€lt

(1) Der Gesellrchafteraussdruss besteht aus vler Mltglledem, dle von der Hruptver-
sammlung gewählt werden.

(2) Dle Mltglleder des Gesellschaftsrausschusses werden voöehaltllch elner anderwe!.
tlgen Festlegung der Amtszeit durch dle Hauptrrersammtung bls eur BeendlgunB der
Haupwersammlung bestellt, dla tlbsr dle Entlastung ftir das vlsrto c€schäftsjahr
nach dem Beglnn der Amtszelt beschlleßt, Das GeschäftsJahl tn welchem dle Amts-
relt beglnnt, wird hlerbsl nlcht.mltgerechnet. Dl€ elnmall6,e oder mehrmallge wle.
derbestellung von Mltglledern des Gesellschafteraussdrusses lst zulässlg.

(3) Elne Nachwahl für eln vor Ablauf der Amtszett ausgeschledenes Mtglled des Gesell.
schafterausschusses erblgt fllr den Rest der Am$reit des ausgeschledenen Mh-
glleds des Gesellschafterausschusset soweh dle Hauptversarnmlung dle Amtszelt
des Nachfolgers nlcht abwelchend besllmmt. Entsprechendes gilt, wenn elnc Nach-
wahl wegen Wahlanfechtung notwendlg wlrd.

(4) Dla Hauptversammlung kann filr dle Mttglleder des Gesellschetterausschusses
glelchzeitlg Ersatzmitglleder bestellen, dle nach einer bei der Eestellung festrule-
genden Relhenfolge Mltglleder des Gesellschaftsnusschusses werden, wenn Mft.
glleder des Gesellschafrerausschusses, als deren Ers&mltglleder sle bestellt wur-
den, vor Ablauf lhrer Amtszelt aus dem Gcsellschafterousschuss ausschelden, ohne
dass eln Nachfolger gewähh wlrd. Trltt eln Ersatzmltßlled on dla Stelle des ausge-
schledenen Mltglleds, so erllscht sein Amt mlt Beendlgung der Hauptversammlrrng,
ln der elne Nachwahl nach vontehendem 0 14 Abs, (3) stanflndat, spät€stens le-
doch mlt Ablauf der Amtszelt des ausgeschledenen Mltglleds des Gesellschafteraus-
schusses. Edlscht das Amt des an dle Stelle des ausgeschiedenen Mlt6lleds getrete-
nen ErsaEmltglleds lnfolge der Nachwahl, bedarf dlese Nachwahl elner Mshrhelt
von drel Vlerteln der abgegebenen stimmen. war das lnfolge elner Nachwahl aus-
geschledene Ersatzmltglled für mehrere Mltglleder des Gesellsdrafterausschusses
bestellt wotden, lebt seine Stellung als Ersatzmitglied wleder auf.

(5) Jedes Mttglied des Gesellschafterausschusses und jedes Ersatzmttglled kann seln
Arnt auch ohne wlchtlgen Grund durch schrlftltche Erklärung ge6entiber dem Vorslt-
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zendsn dss Gesellschafterausschusses oder, lm Falle elner Amtsnlederlegung durch
den Vorsltenden, gegen0ber selnem stellvenroter mlt elner Frlgt von zwei wochen
nlederlegen. Der Vorsltrende des Gesellschafterausschusses oder, lm Falle der
Amtsnlederlegung durch den vorsltrenden, sein stellvsrtreter können die Frlst ab.
kOrren oder auf dle Elnhaltung der Frlst vezlchten,

(6) Dle Mltglleder des Gesellschafteausschusses können von der HaupWersammlung
vor Ablauf lhrer Amlszelt abberufen werdsn. Der Beschluss bedarf elner Mehrhelt,
dle mlndestens dlel Vlertel der obgegebenen Stlmmen umfasst.

(7) Mlslleder dcs Vorstands der perstlnllch haftenden Gesellschafterln können nlcht
Ml$llsder des Gesellschafterausschusses seln; dle Mltglledschaft lm Aufslchtsrat
der persönllch haftenden Gesellschafterln sowle dle Mltglledscheft lm Außlchtsrat
der Gesellschaft slnd mlt elner Mlglledschaft lm Gesellschafterausschusr verelnbar,
sowelt lwlngende gesetrllche Vorschrlften nlcht entgegenstehen.

s15
Vorrltrendsr und Stellvortr€tcr

(1) Der Gesellschafterausschuss wählt aus selner Mltte elnen Vorsltzenden und elnen

stellvertreter. Dle Wahl soll lm Anschluss an dle Hauptversammlun& ln der die Mlt.
gllader dEs Gesellschaftersusschusses neu gewählt worden slnd, erfolgen; zu dleser

Slüung bedalf es kelner besonderen Elnladung. Bel der Wahl des Vorshzenden des

Gesellschafteraussclrusses Obernlmmt das an LebensJahren älteste Mitglied des Ge.

sellschsfterausschusses den Vorsltz,

(2) Dle Amtszelt des Vorsttzenden und seines Stellvertreters sntsprlcht, sowelt nlcht bel

der Wahl eine kürr.ere Amtszelt bestlmmt wlrd, lhrer Amtszelt als Mltglled des Ge.

sellschafterausschuss 6s.

(31 Stellvertr€ter haben dle Rechte und Plllchten des Vorsltzenden des Gesellschafter-

ausschusseg, wenn dleser vethhdert lst. Umer mehreren Stellvertretern gllt dle bel
lhrer Wahl bestlmmte Relhenfolge.

(4) scheldet der Vorshrende oder seln Stellvertreter vonehlg aus dom Amt aus, so hat
der Gesellschafterausschuss lewells unverzllgllch elne Neuwahl vozunehmen.

(5) Wlllenserklärungen des Gssellschafteraussöusses werdon namens des Gesellscbaf-
terousschusses durch den Vorcltrenden und, wonn dleser verhlndert lst, von selnem
Stellvertrster abgegeben. Oer Vonltrende und bel dessen Verhlnderung seln Stell-
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vcrtreter sind ermächti8t, Erklärungen fiir den Gesellschafterausscnuss entgegen

zunehmen.

$16
Aufgaben und Befugnlsse d€r G€sellschafterausschusscs

(11 Der Gosellschafterausschuss hat dle Aufgabe, dte lhrn von der Hauptversammlung

oder durch dle Satrung übertragcnen Angclcgenhelten durchzuftlhren,

(?) Oer Gesellschafterausschuss hat Vertretungsmacht sourie Geschäftsfilhrungsbefug-

nls ftlr dle Rechtsverhältnlsse lwlschen der Gesellschaft einerselts und der persön-

llch haftenden Gesellschafterln und/oder ihren Organmltglledern andererselts. Dar-

über hinaus tlbt er sämtllche Rechte aus oder lm Zusammenhan8 mlt den von der

Gesellschaft an der persönlich haftenden Gesellschafterln gehaltetren Anteilen aus;

lnsbesondere obliegen ihm die Ausübung dss Stlmmrechts ln der Hauptversamm-

lung der persönlich haftenden Gesellschafterln und die Verfügung Ober dle Anteile

an der peruönlich haftenden Gesellschafterln.

(3) Der Gesellschallerausschuss hat die Aulgabe und das Recht, über die

Zustimmung in Bezug aul zustimmungspllichlige
Geschältslührungsmaßnahmen mil nahestehenden Personen gemäß S 111b

Abs. 1 AktG zu enlscheiden. Bei der l3eschlussfassung des
Gesellschalterausschusses nach vorstehendem Salzl können dielenigen
Mitglieder des Gesellschalterausschusses ihr Stimmrecht nichl ausüben, die

an dem Geschäft als nahestehende Personen beteiligt sind oder bei denen

die Besorgnis eines lnteressenkonllikles aul Grund ihrer Beziehungen zu der
nahestehenden Person besleht. Vorwcigert der Gesellschaflerausschuss
seine Zuslimmung nach vorslehendem Salz 1, so katrtt die persönlich

haftende Gesellschallerin verlangen, dass die Hauplversammlung über die

Zustimmung beschließ|. Die an dern Geschäll beteiligten naheslehenden
Personen dürlen ihr Stimtnrecttt bei der Beschlusslassung der

Hauplversammlung nach vorstehendem Salz 3 weder f tir sich noch lür andere

ausüben. Dem Gesellschalterausschuss isl zudem die trllichl übertragert, ein

internes Verlahren gemäß $111a Abs.2 Satz2 AklG einzuriclrlen, um

regelmäßig zu bewerten, ob Geschälte im ordenlliclren Geschällsgang und zu

marktüblichen Bedingungen mit nalrestehenden Personen geläligl werden;

die an dem Geschäll beteiliglen nalreslehenden Personen sind von dem

inlernen Verlaltren ausgeschlosson.

517.
Sitzungcn und Beschlussfassungen

(fl Die Sltrungen des Gesellschafterausschusses werden vom Vorsltzenden unter Ein.

haltung elner Frlst von mindestens zehn Tagen ehrberufen, wobei dcr 1'og der Ab

sendung der Elnladung und der Tag der Sitzung nlcht rnitgerachnct werden. Dle Eh.

berufung kann schrlftllch, per TeleFax, per E-Mall oder mhtels sonstlger gebräuchli.

cher Kommunlkatlonsmlttel erfolgen. Der Vorsltzendo kann dlese Frlst ln drlngen.

den Fällen angemessen verklirzen und die Sltung auch mrJndlich oder fernmündllch
eltrberufen. lrn Übri6en gelten hinslchtlich der Elnberufung des Gesellschafteraus.

schusses dle ßegelungen der Geschäftsordnungfür den Gesellschafteraussclruss,

l2l Dle Sltzungen des Gesellschafterausschusses werrlen vorn Vorslncnden gelnitet.
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(31 Beschlüsse des Gesellschafterausschusses rverd€n ln der Regel ln Sltzungen gehsst,

Auf Anordnung des Vorsitrenden oder mit Zustimmung aller MltSlieder des Gesell-

schafterausschusses können Sltzungerr auch ln Form elner Telcfonkonferenl oder

mlttels sonstlger elektronlscher Kommunikatlonsmittel (insbcsonderc Vldeokonfc

renz) abgehalten und elnzelne Mltglleder des Gesellschafterausschusses telefonlsch

oder mlttels elektronlscher Kommunlkatlonsmlttel (lnsbesondere Videokonferenz)

zugeschahet werdenl ln dlesen Fällen kann die Beschlussfassung im We6e der Tele-

fonkonferenz odcr mittels sonstiger elektronischer Kommunlkationsmlttel (lnsb*
sondere Videokonferenz) erfolgen. Telefonlsch oder mittelr elektronischer Kommu-

nlkatlonsrnlttel (lnsbesondere Vldeokonferenzf zugesdraltete Mltglleder des Gesell.

schafterausschusses ßehen als anwesend. Abwesende bzw. nlcht telefonisch oder
tlber elektronlsche Kommunikationsmfüel (lnsbesondere Vldeokonferenz) tellneh-
mende oder zugeschaltete Mitglieder des Gesellschafterausschusses können auch

dadurch an der Beschlussfassung des Gesellschafterausschusses tellnehmen, dass

slc schrlftllche Stlmmabgaben durch cln anderes Mhglled des Gesellschafteraus-

schusses llberrelchen lassen. Daritber hlnaus könneh sle lhre Stimme auc.h im Vor-

felrl der Sltzun6 während der Sltzung oder nachträgllch lnnerhalb einer vom Vorstt-

zenden dcs Aulslchtsrats zu bestlmmcnden ängemessenen Frlst auch mündlich,

fernmündllch, per Telefax, per E-Mall oder mlttels sonstlger gebräuchllcher Kom-

munlkatlonsmlttel abgeben. Eln Rocht zum Wlderspruch gegen dle vom Vorsltren-

den angeordnete Form der Beschlussfassung besteht nlcht,

(41 Elne Beschlussfassung über Gegenstände der Tagesordnung, die nicht ln der Einla-

dung enthatten waren und auch nlcht bls rum drltten TaB vor der Sltrung mltgetellt

worden slnd, ist nur zulässlg, wenn keln Mltglled des Gesellschafterausschusses wl"

dersprlcht. Abwesenden Mltglledern lst in eincrlr solchen Fall Gelegenhelt ru geben,

blnn€n eln€r vom Vorsltzenden des Gesellschafterausschusses zu bestlmmenden

anßemesrenen Frlst schriftllch, mündllch, fernm0ndllch, per Telefax, per E-Mall o-

der mlttels sonstlger gebräuchllche r Kommunlkatlonsmlttel de r B€schlussfassun g zu

wldersprechen oder lhre Stlmme abzugeben. Der Beschluss wlld erst wlrksarn,

wenn keln abwosendes Mltglled des Gssellschafterausschusses lnnerhalb der Frlst

widersprochen hat.

(5) Beschlussfassungen können auch außerhalb von Sitzungen llm Sinne von S 17

Abs. (3)l schrlftllch, per Telefax, per E-Mall oder mittels sonstlger vergleichbarer

Kornmunlkationsmlttel sowle ln Kombinatlon der vorgenannten Formen erfolgen,

wenn der Vorsltzende des Gesellschafterausschusses dles unter Beächtung olner

angerne$s€n0n Frlst anordnet oder slch alle Mltglleder des Gesellschafterausschus-

ses an der Beschlussfassung betelllgen. Mltglleder, dle slch bel der Beschlusstassung

der Stlmme enthalten, nehmen ln dles€m Slnne an der Beschlussfassung teil. Ein

Recht zum Wlderspruch gegen dlc vom Vorsllzenden angeordnete Form der Be-

schlussFassung besteht nicht.

(6) Der Gesellschafterausschuss lst beschlussftihlg, wenn mlndestens die Hälfte der
Mitglleder, aus denen er lnsgesamt zu bestehen hat, an der Beschlussfassung teil"
nlmmt. ln Jedem Fall m0ssen drei Mltglleder an der Beschlussfassung tellnehmen.
Abwesende bz.w. nlcht telefonlsch oder Ober elektrorrlsche Kommunlkationsmlttel
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(insbesondere Vldeokonfurcnz) tellnehmende oder zugeschahete Mltglleder des

Gesellschafterausschusses, dle nach Maßgabe von I 17 Abs, (3) bzw. Abs. (5) ihre

Stlmme abgeben, sowle Mltglleder, die slch bel der 0eschlussfassung der Stlmme

enthalten, nehmen in dlesem Slnne an der Beschlussfassung tell.

(7) Der Gesellschafterausschuss fass't selne Beschlüsse mit der Mehrhelt der abgegebe-

nen Stlmmen, sowclt nlcht dle Satzung rwlnßend etwas anderes bestimmt,

(S) Ober dle Beschl{lsse und Sltzungen (lm Slnne von 0 17 Abs. (3}) des Gesellschafter.

ausschusses slnd Nlederschrlften zu fertlgen, dle von dem lelter der lewelllgen Slt-

zung oder bel Beschl0ssen außsrhalb von Sltrungen {lm Sinno von$ 17 Abs, (g)f vom

Vorsltzenden des Gesellschafterausschusses oder bel dessen Verhlnderung durch

dessen Stellvertreter zu unterr€lchnen slnd. Das Nähere bestlmmt dle Geschäfts-

ordnung des Gesellschafterausschusses,

(91 Sowelt nlcht ausschlleßllch lntorne Organlsatlonsfragen des Gesellschafterausschus-

ses betroffen slnd, hat ledes Mltglled des Vorstands der pcrsönllch haftendcn Ge-

sellschafterln grundsätzllch ein Anwesenheltsrecht bei den sltzungen des Gesell.

schafterausschusses, sofern der Gesellschafterausschuss lm Ehrrelfall durch Be-

schluss kelne abwelchende Anordnung trlfft.

518
Geschäftsordnung

{X) Der Gesellschafterausschuss glbt slch lm Rahmen der 6esetzlichen Vorschriften und

der Bestlmmungen dleser Satrung elne Geschäftsordnung,

(2) Sowelt dle Satzung es zuläsrt, kann der Gesellschafterausschuss lhm obllegende

Aufgaben, Entscheidungsbefugnisse und Rechte auf selnen Vorsltzenden oder eln-

zelno seiner Mltglleder übertragen,

9rs
Verg0tung der Mltglleder des Gesellschafterausschusses

(1) Den Mhglledern des Gesellschafterausschusses werden die ln Austibung lhres Am-

tes entstandenen notwendlgen Auslagen erstattet, ru denen auch dle anfallende
UmtaEsteuer gehört.
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l?l (itrer die Höhe elner etwaiEen Vergütung beschlleßt dle llauptversamntlurtg. Die

Hauptversanrrnlung kann die Vergütung dcs Gesellschatterausschusses auch frlr rJic

gcsamte Wahlperlode festlegen

Dle Mltglieder des GeSellschafterausschussas rvcrden ln eine inr lnteresse der Ge"

sellschaft von dleser ln angemessener Höhe unterhaltene Verntögensschadcn'

Haftpfllchwersicherung für orSanmhSlleder elnbezo8elr, soweit eine solche be-

steht, Dle Prämien hlerftlr entrirhtet die Gesellschafl,

(3)

520
Sorgfaltspfllcht und Verantwortlichkelt der Mltglleder des Gesellschafterausschus-

5es

g 11{, AktG gilt f ür rile Mltp,liccler tlcs 6esellscltaf teraussr:ltusst-'s erttrpre ulrentl

tv.
Hauptvorsnmmlung

tll

521
()rt und Elnbsrufuttg

lnnerhalb der ersten acht Monate ictles Geschäftsialrrcr firrtlet elne ordenLlichc

){ auptvcrsatnmlung dcr Aktiottllre statt'

l)lc Hnultlv0r$antrttlung wlrrj vor[elraltllch r.lar Jlcsetrlichcn Ellberufuttgsrechto tle's

Aufslchtsrats unrl aincr Aktlontrsmhrd0rhclt durch dle pcritinlich hoftende Gesell'

schafterln elnbentfen,

Dle Hauptversammlung llndet nach Wahl cles einberufenden Organs am Slt{ (lor G(!'

scllschaft odcr ilnt Sltz elner deutschen Wertpaplcrbörsc stttt'

l)le Hnuptversantrrrlurrll lst mlndcstens mlt der gcsctzllch vorgescllrlcbrrtttltt Mltr'

destfrlst clnrubcrufen.

{}}

t3)

(4)

(5) Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächtigt vorzusehen, dass die
Hauptversammlungen der Gesellschaft, die bis zum Ablauf des 31.0g.2025
stattfinden, ohne physische Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten
am ort der Hauptversammlung abgehalten werden (virtuelle
Hauptversammlung).

€t 27

Tellnahme und Ausübung dcs Stintmrectrts

tl) Zur'leilnahr:re an dcr flatrp'rversarrtrrrlung rrnd rur r\usübun13 rles Stlnrnrrcchis in dr:
I la Lrl)tv€r.sanlrrrlrrrrg slnd tlie rlhtlrnbre bo-ecl,ti6t. dlc irn Aklienregirter einq;tr a34,1
lin(l rrnci siclr rechtrcitl3 a;rBrnr"'rlrl lri!uir
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{21 Dic Anmeldung musr der Geselrschaft unter der rn der Einberufung hierfür mrtge-
tellten Adress€ mlndestens sechs Tage vor der Hauptversammlung zugehen, ln der
clnberufung kann elne k0'ere, ln Tagen zu bemessende Frlst vorgesehen werden.
Der Tag der Hauptversammlunß und der Tag des zugangs srod hierber nrcht mruu-
rechnen.

(31 Dle Anmeldung muss ln Textform (0 fZOU 868) oder auf elnem sonstlgen, von der
Gesellschaft näher zu bestlrnmenden elektronlschsn Weg ln deutscher oder engll-
scher Sprache erfolgen.

(4) Dijs Stlmmrecht kann durch Bevollmächtlgte ausgetibt werden. Dle Eftellung dcr
Vollmacht, lhr wlderruf und der Nachwels der Bevollmächtlgung 6e6enüber der Ge-
sellschaft bed{trfen der Textform (g 1z6b BGB}, sofern ln der Einberufung, kelne Er.
lelchterungen b€stlmmt werden. Dle Elnzelhelten für die Ertellung der Vollmachten,
lhren Wlderruf und lhren Nachwels gegenüber der Gesellschaft werden mlt der Bn-
berufung der Hauptversemmlung bekannt gemacht. $ 135 AhG blelbt unberührt.

(51 Dle persönllch haftende Gesellschafterln lst ermächtlgt vonusehen, dass Aktionäre
lhre stlmmen, ohne an der Haupwersammlung tellzunehmen, schrlftllch oder im
Wege elektronischer Kommunlkatlon abgeben dürfen (Brla6ivahll, Dle persönllch
haftende Gesellschafterln lst auch errnächtlgt, Bostlmmungen zum umfang und Ver.
fahren der Rechtsausübung nach vorstohendem Satr 1 tu treffen,

16, Dle persönllch haftende Gesetlschafterln ist ermächtlgt vorzusehen, dass Aktionäre
an der Hauptversammlung auch ohne Anwesenhelt an deren ort und ohne elnen
Bevollmächtlgterr tsilnehmon und sämtliche oder elrrzslne lhrer Rechte ganz oder
tellwelse lm wege elektronischer Kommunrkatron ausüben können (onllne-
Tellnahme). ole persönllch haftende Gesellschafterln lst auch ennächti6t, Bestlm-
mungen zu Umfang und Verfahren dcr Tellnahme und Rechtsausäbung nach vor.
stehendem Satz 1 ru treffen.

(7) ln der Haupwersammlung haben dle Mrtglteder des Vorstands der persönllch haf.
tenden Gesellschafterln eln Teilnahmerccht.

523
Leltung der Hauptversammlung

(1) Der Vorsltrende des Aulslchtsrats oder eln von ihm bestlmmtes anderes Mhglied
des Aufsrchurats f0hrt den Vorsrtr rn der HaupNersammrung, Für den Fail, dass we.
der der Vorsltzende des Aufsrchtsrats noch eln von lhm bestrmmtes Mitglied des
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(3) Der Versamnrlungsleiter ist ermächtigt, das Reclerecht cler Aktionäre sowie
Fragen der Aktionäre im sinne cles $ 13l Abs. l satz 1 Akt6, Nachfragen im
sinne des 5 131 Abs. 1d satz l AktG und Fragen zu neuen sachverhalten im
Sinne des s 131 Abs. 1e satz 1 AktG zeitlich angemessen zu beschränken. Er
kann dabei insbesondere Beschränkungen crer Reclezeit, crer Fragezeit
(einschließlich cler Zeit ftir Nacltfragen und Fragen zu neuen SacSverhalten)
oder der ztlsanlmengenon]nlenen Reclc urrrj lragezeit (einschließlich cler Zeit
ftir Nachfragen und Fragen zu rteuen Sachverhalten) sowie cierr angemessener.l
zeitlichen Rahntert ftir clen Sesarnten Hauptversarnmlungsverlauf, für eilzelpe
Gegenstände der Tagesorclnung uncl fiir einzelne Reclner zu Beginn ocler
während des Verlaufs der Hauptversammrung angemessen festlegen; cras
schließt insbesondere auch die Möglichkeit ein, erforderlichenfalls clie
wortmeldeliste vorzeitig zu schließen und den schluss der Debatte
anzuordnen

I tlt
ü bertragunß tler llauplversamrnlung

(l) [rle pcrsönliclr haftende 6esellschaflerin ist ernräclrtlgt, die IJil<J- uritl Tonübcrlra
gttng der llauptvcrsammlung rurulassetr. Die rrälrerun l:krzellrclterr regclt tlic pr:,
sltnllclr haftendc Gesellschaft erln.

(21 Die Teilnahme von MitgliecJern cles Auf sichtsrats und Mitgliedern des
Gesellschafterausschusses an der Hauptversanrmlung kann in Abstimrnung mit
dem Versammlungsleiter im Wege der Bilcl- uncl Toniibertragung erfolgen,
sofern das Mitglied des Aufsichtsrats oder cles Gesellschafterausschusses seinen
Wohnsitz im Ausland hat oder am Tag der Hatrptversammlung an der Teilnahme
gehindert ist oder mit erheblichem Zeit- oder Kostenaufwand verbundene
Reisen zum Ort cler Hauptversammlung in Kauf nehmen miisste oder wenn clie
Hauptversamntlttng als virtuelle Hauptversammlung ohne physische präsenz der
Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten am ort rJer Hauptversammlung
abgehalten wircl.

,r.r,! .r c 6:,:-:
So!ir ri,'r5

;ilri''iiehtsratl der \ior-srrz (ibrrnirrrrrt, t,.i-tj:r,:r r,ror.srtzcn,:ri-, tir.r.il,ru;rtv*r,;rr;:r:rri:il;;
rlrrrch clcn Aufsiclrt:irat gervährt. \t/ährt dcr Aufsichtsr.at rlcr: vorsilli:nrrcn rrrchr, :,,.,I't dicscr durclr dlr-'llattptvcrsarnn'ilun6 trrrte: rlern r/orsitt er!ler vi)r) rl*r pei;ii;rlir.h
liaftprtrJrttt Cicsellsrfrafteril hlorfflr h1r<llp:r111g1,pitsr:n tu r,,ilil,tr.

llcr Vcrsanrntltrngsleite r lcitat die \/c,h.ndhingen rrilcJ lcgelt rJefl Ablauf rler lln:rpt
'rcrsanlrnlrrng. Cr l:ann sich hierhel, lrrsheson<leru bci tlcr Ausiilttrrtg tlc.s |laulrur_lrts,(ler unrertttllztrng von llilfspers6nen lredienen. tir bestinrmt tlle Heilrunfollle dr,r
Retlner und dcr ileharuflung rrcr Tagcsorcrnung.sprrnkte sorvic dre rjornr, cjas \ierfar,.
ron unrl tllc lveiter0' rirnrcrhrritcrr rrrrr Arrstirrr.rrrrl; urrrr kann, sowcrt g.setzrrch ,(
llisslg, lltrer tlltl Zusanrrlrerrfa,isrrrrl; vrrrr sachllclr Itrs0lrnrlrrgllrilrlllcn 6,_,rclrlrr.,sgr.
0r! nstfi n(t(!n zu elncnr Abstlnrrnurrgspunkt errtscheiderr.



g2s
Beschlussfa ssung

(1) Jecle Aktie gevrährt ln dcr llattptversantmlung clne Stirnme

(Z) Beschlässe der Hauptversamrnlung werden mit einfacher Mehrhelt der abgegebe-

nen Stlmmen und, sowelt elne Kapltalmehrheit erforderllch ist, mlt elnfacher Mehr"
helt des bel der Beschlussfassun6 verlretenen Grundkapltals gefasst, sofern nicht

nach rwlngenden gesetzlichen Vorschrlften oder dleser Satzung elne lröhere Mahr
helt erforderllch lst,

{3) Sofem bel Wahlen lm ersten Wahlgang dle erforderltche Stlmrnenmehrh€lt nlcht er.

rclcht wird, firrtlet eine Stachwahl zwlschan dcn Pcrsonen statt, dle dle höchsten

Stimmzahlen erhalten haben. Bci dcr Stichwahl entscheidet rlle höclrste Stimmcn-

rahl, bel Stlmmengleichhelt das durch den Vorsltzenden ru eiehendo Los.

(4) Dlc Deschl0sse der Hauptversammlung bedürfcn der Zustimmurr6 der persönllch

lraftenden Gesellschafterln, soweit sie Angelegenhelten betreffen, fOr dle bel elner

Komnrandltgesellsclraft dos F.lnvorständnls der persörtlich haftenden Gesellschafter

und dcr Kommandltlsten erforderlich ist, I 285 Abs, 2 Satr 2" AktG blelbt unborührt.

Sowelt dle Beschltlsso der Hauptversamnrlung der Zustlmmung der persönllch haf'

tenden Gesellschafterln bedilrfen, erklärt diese in der HauptvcrsammlunS, ob den

tleschltlssen zugcstlmmt wlrd oder ob dlesc abgclehnt werdcn,

D.

TAHRESABSCHTUSS UND GEWINNVERWENDUNG

9ze
Rechnungslegung

(11 Dte persönllch hafterrdc Gesellschaftertn hat den Jahresabsclrluss und, sowelt gc.

setrllch vorgeschrleben, den Lageberlcht sowle, sowelt gesetrllch vorgeschrlebcn,

dcn Konzernabschluss und den Konzcrnlagebericht filr das fewells vorangegangenc

GeschäftsJahr lnnerhalb der gesetzlichen Fristen aufzustellen und diese Unterlagen

unverr{lgllqh dem Aufslchtstat und dem Abschlussprüfer vonulegen, Zugleich hat

dle persönllch haftende Gesellschafterln dem Aufslchtsrat elnen Vorschlag vorzule.

gen, den sie der Hauptversammlung fOr die Verwendung des Bilanrgewinns mache n

will.

l2l Der Aufrichtsrat erteilt rlen Auftrag zur Pr0fung durch den AbschlussprOfer. Vor der

Zuleltttng des Ptüfungsberichts des Abschlussprüfers an den Aufsichtsrot lst dcr per-

sönlkh haltenden Gesellschafterln Gelegenhelt zur Stellungnahmc zu geberr,

(3) Die persönllch haftende Gesellschafterln kann bel Aufstellung des Jahresabschlusses

mlt Zustlrnnlung des 6asellschafterausschusses Belräge bis zur t'lälfte des Jahres-
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überschusses ln andere Gewlnnrtlcklagen einstellen. Sle lst dartlber hlnaus mlt Zu,
stlmmung des Gesellschafterausscfiusses ermächtlgt, weltere Beträge bls eu elnem
Viertel des Jahres0berschusses ln andere Gewlnnrücklagen elnzustellen, solange
und sowelt äle anderen Gewlnnrtlcklagen dle Hälfte des Grundkapltals nicht über-
stelgen und auch nach der Elnstellung nicht Oberstelgen w{lrden und sowelt der
verblelbende Bllanzgewlnn nlchr 4 % des Grundkapltals unterschreltet.

(4) Der Jahresabschluss wlrd durch Beschluss der l{auptversammlung rnlt Zustlrnmung
der persönllch haften d en Gesellschaft erln festgestellt.

927
Gewlnnverwsndung und ordcntllche HaupWersammlung

{X} Dle Hauptversammlung beschlleßt al[ährllch ln den ersten acht Monaten des Ge"

schäftsfahres 0ber dle Veruendunß des Bilanzgewinns, über die tntlastung der per-

sönllch haftenden Gesellschofterln, der Mltglleder des Aufslchtsrats und der Mit-
glledor des Gesellschafterausschusscs sowle Ober die Wahl des Abschlusspr0fers
(ordentlidre Ha upwer sammlung),

(2) Dla Antella der Aktlonäre am Gewinn bestlmmen slch nach ihren Anteilen arn

Grundkapital.

(3) lm faüe dcr Erhöhung des Grundkapitals kann dle Gewlnnbetelllgung der neuen Ak-

tlen abwelchend von $ 60 AktG b€stlmmt werden,

(41 Die HauPtversarnmlung kann anstelle oder nebsn einer Earausschüttung elne Ver-
wendung des Bilanzgewlnns lm Wege elner Sachaussch0ttung beschlleßen. Sie kann

ln dem Eeschluss 0ber dle Verwendung dcs Bllanzgewlnns Beträge ln Gewlnnr0ck-
lagen elnstellen oder als Gewlnn vortra6en,

2463069E-t,
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t.
SCHI.USS8ESTIMMUNGEN

crundungssurw."o unj ilrren dcs Formwechsets

(1) Die Gesellschaft trägt dle mlt der Grilndung verbundenen Gerlchts- und Notarkos-
ten elnschlleßllch der Kosten der Veröffentllchung sowle sonstige Recfrts- und steu-
erberatungskosten bls ru slnem Gesamtbetrag von

EUR 4.000,00 (ln Worten: vlertausend Eurol.

{2) Die Gesellschaft trägt den Grtindungsaufwand ln Dezug auf den Formwcchsel der
mutarcs AG rn dre Mutares sE & co. KGaA rm Gesamtbotrag von brs zu
EUß 400.000,00 (ln Worten: vlerhunderttausend Euro).

s29
Salvatorlsche Klausel

liollten elne oder mehrere Berflmmungen der satrung ganz oder t€llwelse den gesetzli.
chen Vorschriften nicht ontsprechgtr, unwlrksam seln oder lhre Wlrksamkeit später verlle-
ren oder sollte slch ln der Satzung elne l,{lcke herausstellen, so wlrd hicrdurch rlle Gültlg-
kelt der übrigen Esstlmmungen nlcht berOhrt.
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Hiermit beglaubige ich die Übereinstimmung der in dieser Datei enthaltenen Bilddaten (Abschrift) 

mit dem mir vorliegenden Papierdokument (Urschrift).

München, den 31.01.2024

Dr. Martin T. Schwab, Notar


